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EDEKA Minden-Hannover

Unsere Struktur – 7 Regionen

EDEKA Gruppe
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EDEKA Minden-Hannover
Geschäftsvolumen 2016

EDEKA Minden-Hannover ist eine von

sieben EDEKA-Regionalgesellschaften:

• 8,2 Mrd. Euro Umsatz
• 68.808 Mitarbeiter inkl. SEH
• 1.491 Märkte
• 1,82 Mio. qm VK-Fläche

im Einzelhandel
• 24 C+C Großmärkte
• 5 Produktionsbetriebe für

Brot- und Backwaren
• 2 Produktionsbetriebe für

Fleisch- und Wurstwaren
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EDEKA Minden-Hannover

Vertriebsformate der EDEKA Minden
Stand: 31.12.2016

Vertriebsschiene Märkte VK-Fläche Ø VKF

661 760.613 m² 1.151 m²

377 256.464 m² 680 m²

128 443.562 m² 3.465 m²

28 179.152 m² 6.398 m²

145 46.539 m² 321 m²

sowie 152 sonstige Märkte/Kooperationspartner (u.a. WEZ, Lüning, Inkoop, Multi)
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2. Anforderungen des Lebensmitteleinzelhandels an tragfähige Standorte



EDEKA Minden-Hannover
2.1 Checkliste Standortanalyse

• Grundstück und Erschließung:
Größe, Zuschnitt, Einsehbarkeit, Bodenbeschaffenheit, Kaufpreis,
Baurecht, Topographie, Erschließungszustand, 

• Mikrostandort:
Standortlage, Verkaufsflächenkonzeption, Außenansicht, ÖPNV,
Parkplätze, verkehrliche Anbindung (Linksabbieger, Anlieferung…)

• Makrostandort:
Lage, Verkehrslage, Sichtbarkeit

• Einzugsgebiet und Wettbewerb:
Einzugsgebiet insgesamt, fußläufiges Naheinzugsgebiet, demographische
Prognose, Anzahl und Stärke des Wettbewerbs sowie Planobjekte, 
Kaufkraft, Agglomerationseffekte in Standortgemeinschaften

26.10.2017 8



EDEKA Minden-Hannover
Flächenanforderungen…..
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EDEKA Minden-Hannover
Standortanforderungen…..
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EDEKA Minden-Hannover
Charakterisierung der Vertriebsformate…..
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Klassischer, Frische orientierter Vollversorger mit 

umfangreichen Bedienungsabteilungen und mindestens 
15.000 Artikeln

Rationalisierter Supermarkt mit ca. 6.000 Artikeln 
ausschließlich in Selbstbedienung

Flaggschiff unserer Geschäftsformate mit deutlich 

höherer Sortimentsvielfalt (> 30.000 Artikel) und 
Serviceleistung

SB-Warenhausformat mit 50.000 Artikeln und spürbar 

hohem Nonfood-Sortiment

Kleinflächiges Format zur Grundversorgung vorwiegend 

als Nachnutzungsformat im ländlichen Raum



EDEKA Minden-Hannover
Charakterisierung der Vertriebsformate…..
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Klassischer, Frische orientierter Vollversorger mit 

umfangreichen Bedienungsabteilungen und mindestens 
15.000 Artikeln

Rationalisierter Supermarkt mit ca. 6.000 Artikeln 
ausschließlich in Selbstbedienung

Flaggschiff unserer Geschäftsformate mit deutlich 

höherer Sortimentsvielfalt (> 30.000 Artikel) und 
Serviceleistung

SB-Warenhausformat mit 50.000 Artikeln und spürbar 

hohem Nonfood-Sortiment

Kleinflächiges Format zur Grundversorgung vorwiegend 

als Nachnutzungsformat im ländlichen Raum

Das wär´s in aller Kürze zu den 
Anforderungen an tragfähigen Standorten!

Damit wäre ich eigentlich am Ende…..
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2. Anforderungen des Lebensmitteleinzelhandels an tragfähige Standorte



EDEKA Minden-Hannover
2.2 Ausgewählte langfristige Trends
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Erlebnis 
& 

Genuss

Nähe
&

Zeit

Nachhaltigkeit

Digitalisierung
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EDEKA Minden-Hannover
2.2 Ausgewählte langfristige Trends

26.10.2017

Digitalisierung

…ist der Megatrend der letzten 15 Jahre und stellt den 
Handel vor große Herausforderungen

Erkennbar an:

• Zunehmende Verlagerung der Einzelhan-
delsnachfrage in den Onlinehandel

• gewachsene Einzelhandelslagen geraten 

unter Druck

• Online- und Offlineaktivitäten 
verschmelzen und  lassen sich nicht mehr 

strikt voneinander trennen

• Digitaler Megatrend erzeugt analogen 
Gegentrend

Bedeutung für die Standortentscheidung:

Lage als nicht kopierbares Merkmal, Einkaufserlebnis  

und hohe Aufenthaltsqualität stehen im Fokus

15



EDEKA Minden-Hannover

Digitale Herausforderungen

26.10.2017

Quelle: Prof. Michael Durst, Itonics

Mooresches Gesetz (1965)

Exponentielles Wachstum, 
Verdoppelung der Leistung 
alle 18 Monate

Auswirkungen auf

• Kosten
• Leistung
• Qualität

Aktuell noch keine 
Leistungsgrenze erreicht
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EDEKA Minden-Hannover

Digitale Herausforderungen

26.10.2017

Quelle: Prof. Michael Durst, Itonics

ab 2022/23:

- Nahezu kostenfrei in 
Lichtgeschwindigkeit  
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EDEKA Minden-Hannover
Digitale Bedrohung

Nonfood-Gesamtmarkt

Ausgaben deutscher Privathaushalte in Mio. €

2013 2015
Veränderung in 

%

offline 133.859 134.018 + 0,7 %

online 29.249 33.943 + 16,0%

Gesamt 163.108 167.960 + 2,9%

26.10.2017

Der stationäre Einzelhandel hat schon lange nicht m ehr das 
Einkaufsstättenmonopol. Der Onlinehandel steigt mit rasanter 
Geschwindigkeit und trifft vor allem den stationäre n Nonfoodhandel.

Trotzdem ersetzt der Onlinehandel keine qualifizier te Nahversorgung!

Quelle: GfK Consumer Panel
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EDEKA Minden-Hannover
Digitale Bedrohung
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EDEKA Minden-Hannover
Digitale Chancen
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EDEKA Minden-Hannover
Digitale Chancen 
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EDEKA Minden-Hannover
Funktionen: EASY Shopper App
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EDEKA Minden-Hannover
Funktionen: Erfassung und Scanning

Erfassung durch Scanner oder Auswahl

am Tablet (mit Gewichtsüberprüfung).
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EDEKA Minden-Hannover
Funktionen: Einkaufsliste und Navigation
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EDEKA Minden-Hannover
Ausgewählte langfristige Trends
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Nähe 

…ist der Gegentrend zu der fortschreitenden 
Globalisierung

Erkennbar an:
• steigendem Wunsch nach regionalen 

Produkten

• steigendem Wunsch nach Einkaufs-

möglichkeiten im direkten Wohnumfeld
• steigendem Wunsch nach Sicherheit 

und Geborgenheit – pers. Beratung/ 

hohe Serviceleitung

Bedeutung für die Standortentscheidung:

Wohnungsnahe qualifizierte Vollversorgung

25



EDEKA Minden-Hannover

Nähe schlägt Grüne Wiese
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EDEKA Minden-Hannover

40 Prozent unserer Kunden 

sind an regionalen 

Produkten interessiert

40 Prozent unserer Kunden 

sind an regionalen 

Produkten interessiert

Sie achten beim Einkauf ganz gezielt darauf, Lebens mittel aus Ihrer Region zu kaufen

Sie kaufen solche Lebensmittel eher zufällig, wenn es sich gerade ergibt

Sie kaufen keine regionalen Lebensmittel

Nichts davon trifft zu/weiß nicht

51%51%
40%40%

Regionalität

Bedeutung für unsere Kunden
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EDEKA Minden-Hannover
Milchautomat
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Frischmilch vom Erzeuger aus dem 
30 km Radius

Häufig in Bio-Qualität



EDEKA Minden-Hannover
Regionalität am Beispiel Braunschweig

26.10.2017

Steigender Wunsch nach regionalen Produkten
� mehr Fläche!
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EDEKA Minden-Hannover
Energiepreise  werden mittelfristig wieder steigen

26.10.2017

Mobilitätskosten werden zunehmend bewusster wahrgeno mmen – steigende 

Energie- und Transportkosten sprechen für kurze Einkaufswege .
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EDEKA Minden-Hannover
Ausgewählte langfristige Trends

26.10.2017

Zeit
… wird knapper und damit wertvoller.

Erkennbar an:
• steigender Erwerbsquote von Frauen/ 

Rollenveränderungen

• Veränderte/ flexiblere Arbeitszeiten –

Wunsch nach Convenience
• Verschmelzung von Arbeits- und Freizeit

• Steigender Internethandel

Bedeutung für die Standortentscheidung:
Bedarf an „Mindestfläche“
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EDEKA Minden-Hannover
Veränderung der Rahmenbedingungen
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Steigende Erwerbstätigkeit bei den Frauen

32



EDEKA Minden-Hannover

Quelle: EDEKA Kundenspiegel 2008, n= 1.415

Convenience am Beispiel Pizza

26.10.2017

Erste Pizza von Dr. Oetker im Jahr 1971 – heute: unzählige Hersteller,
unzählige Verpackungsgrößen, unzählige Geschmacksrichtungen, usw….

Bildquelle: google
3333



EDEKA Minden-Hannover
Nähe schlägt Größe

Jahr
Zahl der 

Haushalte in 
Mio.

Personenhaushalte in %

1 2 3 4 5 und mehr

2000 38,1 36,1 33,4 14,7 11,5 4,4

2016 40,9 41,1 34,0 12,3 9,3 3,4

26.10.2017

Mehr und kleinere Haushalte

Rückgang der konsumintensiven Haushalte. Summe der Haushalte 
wächst in Deutschland konstant über die 1- und 2-Per sonenhaushalte. 
Zeit und Bequemlichkeit spielen für diese Bevölkeru ngsgruppe eine 
wichtige Rolle.

Quelle: Mikrozensus 75,1%
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EDEKA Minden-Hannover
Ausgewählte langfristige Trends

26.10.2017

Erlebnis … die reine Konsumbeschaffung zur Versorgung tritt in 
den Hintergrund.

Erkennbar an:

• steigendem Wunsch 

Einkaufsinspiration/Erlebniswelten
• Wunsch nach attraktivem Produktmix 

zusammen mit ausgewählter 

Gastronomie

Bedeutung für die Standortentscheidung:

Auswahl attraktiver Standorte mit flexiblen 

Gestaltungsmöglichkeiten
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EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Hannover, Podbielskistraße

26.10.2017 36



EDEKA Minden-Hannover
Ausgewählte langfristige Trends

26.10.2017

Genuss …ist Ausdruck eines Lebensstils – Steigerung der 
Lebensqualität

Erkennbar an:

• steigender Wunsch nach ausgewählter 

Gastronomie
• Steigender Wunsch nach zertifizierten 

Lebensmitteln

Bedeutung für die Standortentscheidung:

Größerer Flächenbedarf im Markt
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EDEKA Minden-Hannover
Petershagen

Ausgangslage:

Nicht erweiterbarer 
Markt in ortszentraler 
Lage mit separatem
Getränkemarkt 
vis-á-vis.
Rewe ist flächendomi-
nanter Anbieter.
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EDEKA Minden-Hannover
Petershagen

26.10.2017

Frischeabteilungen incl. Fisch, eine große Backware nabteilung 
mit Café und ein selbst betriebenes Restaurant sorg en für 
Wohlfühlatmosphäre und schaffen ein hohe Aufenthalt squalität.
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EDEKA Minden-Hannover
Petershagen

26.10.2017

Eröffnung im November 2012 nach fast 10-jährigem Vo rlauf

1.900 qm Verkaufsfläche und rund 200 Stellplätze fü r Kunden 
des EDEKA Röthemeier, der Fachmärkte und der Sparka sse

6,5 Mio. € Gesamtinvestment
40



EDEKA Minden-Hannover

26.10.2017

Qualifizierte Vollsortimenter in wettbewerbsfähiger  Größe …..

….. sind zukunftsorientiert mit einer Verkaufsfläche  von ca. 
1.500 qm!!!
….. sind zukunftsorientiert mit einer Verkaufsfläche  von ca. 
1.500 qm!!!

Flächenanforderungen

4141



EDEKA Minden-Hannover
Ausgewählte langfristige Trends

26.10.2017

Nachhaltigkeit

…ist verbunden mit dem Wunsch nach einem „guten“ 

Gewissen 

Erkennbar an:
• Steigender Wunsch nach Ressourcen 

schonender, gesunder Ernährung

• steigender Sorge um die Umwelt / Zukunft 

ohne Konsumverzicht
• Steigende Medienpräsenz 

Bedeutung für die Standortentscheidung:
Umsetzung ansprechender Architektur und 

energiesparender Bauausführung
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EDEKA Minden-Hannover
Nachhaltigkeit

26.10.2017 43



EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Center in Hannover-Roderbruch

26.10.2017

Weltweit größter 
Lebensmittelmarkt im 
Passivhausstandard
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EDEKA Minden-Hannover

Checkliste Standortanalyse

Ausgewählte langfristige Trends

Gestaltende Einzelhandelskonzepte
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2. Anforderungen des Lebensmitteleinzelhandels an tragfähige Standorte



EDEKA Minden-Hannover
Vorbemerkungen zum Baurecht

26.10.2017

…. Die aktuelle Fassung der 
BauNVO trat am 27.01.1990 in 
Kraft!

Damals erfolgte die Nahversorgung 
noch überwiegend durch Supermärkte 
(400 bis 800 qm Verkaufsfläche –
sogenannten  „Vollsortimentern“…

…. Die aktuelle Fassung der 
BauNVO trat am 27.01.1990 in 
Kraft!

Damals erfolgte die Nahversorgung 
noch überwiegend durch Supermärkte 
(400 bis 800 qm Verkaufsfläche –
sogenannten  „Vollsortimentern“…

… und die sogenannten 
„Discounter“ hatten in der 
Regel weniger als 500 qm 
Verkaufsfläche.
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EDEKA Minden-Hannover
Entwicklung im LEH von 1990 bis heute

Heute haben Discounter regelmäßig mindestens 1.000 qm
Verkaufsfläche, mehr als 100 Parkplätze und nehmen in der
Regel eine verkehrsorientierte Standortlage ein.

26.10.2017

Anteile Nebenraum/Verkaufsfläche bei 1.300 qm Gesch ossfläche 
(1.300 qm BGF abzgl. 100 qm Mauern/Stützen � ca. 1.200 qm 
Nutzfläche):

„Vollsortimenter“                350 qm NR zu 850 q m VKF
„Discounter“ 200 qm NR zu 1.000 qm VKF

Anteile Nebenraum/Verkaufsfläche bei 1.300 qm Gesch ossfläche 
(1.300 qm BGF abzgl. 100 qm Mauern/Stützen � ca. 1.200 qm 
Nutzfläche):

„Vollsortimenter“                350 qm NR zu 850 q m VKF
„Discounter“ 200 qm NR zu 1.000 qm VKF
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EDEKA Minden-Hannover
Gestaltende Einzelhandelskonzepte

26.10.2017

Es bedarf einer neuen Generation von Einzelhandelskonzepten, die das 

Ziel der wohnnahen, attraktiven Versorgung der Bevölkerung verfolgen:

- Einzelhandelskonzepte, die nach Lösungen und Kompromissen unter 

Berücksichtigung der Bestandsituation suchen,
- die Abweichungen von zu eng definierten Räumen ermöglichen und

- die Immobilieneigentümer zu Veränderungsbereitschaft motivieren

Wenn der stationäre Handel gegen den 
Onlinehandel bestehen will, muss er 
sich verbrauchernach und attraktiv 
aufstellen!
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EDEKA Minden-Hannover

Lösung: Versorgung im ausgedünnten, 
unterversorgten ländlichen Raum
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EDEKA Minden-Hannover

Lösung: Versorgung im ausgedünnten, 
unterversorgten ländlichen Raum
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EDEKA Minden-Hannover
Versorgung in den kleinen Dörfern
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EDEKA Minden-Hannover
Fazit

Der Handel (online wie stationär) sucht, entwickelt und hat die Ideen für 
die Versorgung der Zukunft. 

Zur zukunftsorientierten Entwicklung des stationären Einzelhandels

werden die richtigen Weichenstellungen bei den Kommunen und den

Planungs- und Genehmigungsbehörden gebraucht  durch

�gestaltende Einzelhandelskonzepte für die Städte und Zentralorte und

�Versorgungsknoten für den ausgedünnten, unterversorgten ländlichen 
Raum.
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EDEKA Minden-Hannover

EDEKA Liebenburg (Planobjekt)

EDEKA Elsfleth (im Bau)

EDEKA Bohmte (eröffnet)
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3. Fallbeispiele



EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Liebenburg

26.10.2017

Ausgangslage: Schließung eines Rewe Marktes im benachbarten 
Othfresen erzeugt seit 5 Jahren Vollsortimentslücke

54



EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Liebenburg

26.10.2017

Edeka ist im Ortskern Liebenburgs mit einem 780 qm großen NP Markt 
vertreten. Mietvertrag NP ist nicht verlängerbar. Vermieter plant auf NP-
Grundstück Bau eines Wohnheims für demenzkranke Menschen

Optionen: Verlagerungsansatz prüfen oder Rückzug aus Liebenburg
55



EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Liebenburg

26.10.2017

Ansatz: Verlagerung an 

den „Ortsrand“ und 
Neubau eines 

Vollversorgers mit 1.200 

qm Verkaufsfläche in 
einem 8.500 Einwohner 

umfassenden 

Einzugsgebiet

56



EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Liebenburg

26.10.2017

- Identifizierung des Verlagerungsansatzes bereits in 2013

- Gute Gespräche mit Investor (Mietvertragsschluss) und 
Gemeinde (B-Planverfahren)

- Hoffnung auf Standortverlagerung in 2015 / 2016
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EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Liebenburg
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EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Liebenburg – Sachstand im Oktober 2017

26.10.2017

• B-Plan Start Anfang 2014, positive Stellungnahme des Zweckverbandes wurde 
unter Verweis auf Unvereinbarkeit mit dem Integrationsgebot des alten LROP im 
Rahmen der erneuten Auslegung in 2015 widerrufen

• Bauantrag bereits im Dezember 2015 eingereicht, Antrag „ruht“

• Neues LROP eröffnet hinsichtlich des Integrationsgebotes eigentlich Spielraum

• Regionalverband will für die Anwendung der Ausnahmeregelung ein 
verbindliches städtebauliches Einzelhandelskonzept. Plausibilitätsprüfung durch 

Gutachter, dass im Ortszentrum Liebenburgs Versorgungslücke entsteht und 

dass die EDEKA-Ansiedlung nicht zu Verwerfungen der gewachsenen 
Handelsstruktur führt

• Des Weiteren wird befürchtet, dass die EDEKA Ansiedlung Kaufkraft außerhalb 
des Kongruenzraumes abschöpft.

• Geplante Zeitachse, Eröffnung in 2018, ist nicht mehr haltbar.
59



EDEKA Minden-Hannover

EDEKA Liebenburg (Planobjekt)

EDEKA Elsfleth (im Bau)

EDEKA Bohmte (eröffnet)

6026.10.2017 60

Fallbeispiele



EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Elsfleth
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EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Elsfleth

26.10.2017

Angreifbarer, abschmelzungsgefährdeter Bestandsmarkt mit 425 qm 

Verkaufsfläche zwingt zum Handeln
62



EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Elsfleth

26.10.2017

• Identifizierung eines 
Wechselstandortes im 

Sanierungsgebiet in 2013
• Grundstückssicherung durch 

externen Investor und Abschluss 
Mietvertrag mit EDEKA in 2014

• Baurechtschaffung in 2015 durch 

Stadt und Landkreis Wesermarsch

63



EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Elsfleth

26.10.2017

• B-Plan Nr. 54 im beschleunigten Verfahren gem. §13a BauGB, d.h. ohne UVP 
zur Rechtskraft gelangt

• Massiver Protest einzelner Anlieger gegen das Bauvorhaben

• EDEKA übernimmt daher Projektentwicklung und geht ins wirtschaftliche 

Risiko
• Nachbarn stellen Normenkontrollantrag und legen Widerspruch gegen die 

Baugenehmigung ein
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EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Elsfleth

26.10.2017

Nach „Risikobewertung“ Baubeginn in 2016, geplante Fertigstellung März 2017

65



EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Elsfleth
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Ende im Gelände...



EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Elsfleth

26.10.2017

Rechtsprechung Verwaltungsgericht Oldenburg gegen die 
Baugenehmigung

� Bebauungsplan Nr. 54 nach derzeitiger Rechtslage 
keine Grundlage für die Baugenehmigung aufgrund der 
erheblichen Umweltauswirkungen und des fehlenden 
Umweltberichtes 

� Einzelfallprüfung hätte zum Ergebnis kommen müssen, 
dass das Vorhaben erhebliche Umwelteinwirkungen hat 
und dass Anwendung des beschleunigten Verfahrens  
nicht möglich ist

� Umweltprüfung erforderlich

� Neufassung des Bebauungsplanes Nr. 54 mit Umweltbericht

� 7. Änderung des Flächennutzungsplanes mit Umweltbericht 

� komplett neues Verfahren in 2017
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EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Elsfleth
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EDEKA Minden-Hannover

EDEKA Liebenburg (Planobjekt)

EDEKA Elsfleth (im Bau)

EDEKA Bohmte (eröffnet)
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Fallbeispiele



EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Bohmte
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EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Bohmte
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EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Bohmte

26.10.2017

Ursprünglich gewollter Verlagerungsansatz in der Leverner Straße stieß bei 

Verwaltung auf Widerstand („second best“)
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EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Bohmte

26.10.2017

Verwaltung sprach sich nachdrücklich für 
Verlagerungsstandort in Ortsmitte aus!!! 
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EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Bohmte
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EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Bohmte

26.10.2017

Plangrundstück war massiv 
bebaut � alte Molkerei, 

Geschosswohnungen mit mehr als 

20 Mietparteien

Im Norden des Grundstückes war 

die Gärtnerei Fortmann ansässig

Ansatz: 

Abbruch der Molkerei, 

Beschaffung von Ersatzwohnraum 
in Bohmte, 

Einigung mit Gärtnerei über 

dessen Neubau u.v.m………

Gärtnerei 
Fortmann

Alte Molkerei

Wohnhaus
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EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Bohmte
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EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Kuhlmann Bohmte

26.10.2017

Fotoquelle: Wittlager Kreisblatt vom 16.02.2017

Baugenehmigung im 

August 2016

Eröffnung im Mai 2017

1.650 qm 

Verkaufsfläche für 

EDEKA

Betreibung durch 

selbstständigen 
Kaufmann Kuhlmann
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EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Kuhlmann Bohmte
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EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Kuhlmann Bohmte
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EDEKA Minden-Hannover
EDEKA Kuhlmann Bohmte
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EDEKA Minden-Hannover



EDEKA Minden-Hannover
Film „Dorftrift“
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